
Frühe Hilfen im Regionalverband Saarbrücken
BABY‐BEGRÜSSUNGS‐BESUCHE (BBB)
Aktueller Sachstand und Prognose 2020
Präsentation Jugendhilfeausschuss am 04.11.2019



 Junge Familien erhalten Informationen über Hilfe‐ und 
Unterstützungsangebote in ihrem Sozialraum.

 Die Informationen umfassen sowohl den Bereich der Kinder‐
Jugend‐ und Familienhilfe als auch den Bereich 
Gesundheitswesen.

 Durch den persönlichen Besuch erfahren junge Familien 
Wertschätzung für ihre neue Lebenssituation.

Jugendhilfe und Kommune
Familienfreundlichkeit – so früh wie möglich



Gesetzliche Grundlage und Auftrag
Bundeskinderschutzgesetz

 § 1 KKG (Gesetz zur Kooperation und Information im Kinderschutz)
Kinderschutz und staatliche Mitverantwortung

 (4, S.2) Kern ist die Vorhaltung eines möglichst frühzeitigen, 
koordinierten und multiprofessionellen Angebots im Hinblick auf die 
Entwicklung von Kindern, vor allem in den ersten Lebensjahren, für 
Mütter und Väter, sowie schwangere Frauen und werdende Väter 
(Frühe Hilfen).



§2 KKG 
Information der Eltern über Unterstützungsangebote 
in Fragen der Kindesentwicklung

(1) Eltern sowie werdende Mütter und Väter sollen über 
Leistungsangebote im örtlichen Erziehungsbereich zur
Beratung und Hilfe in Fragen der 
Schwangerschaft,  Geburt und der Entwicklung des
Kindes in den ersten Lebensjahren informiert werden.

Gesetzliche Grundlage und Auftrag
Bundeskinderschutzgesetz 



Bundesstiftung Frühe Hilfen

 Unterstützung durch Mittel in 2018, 2019 aus der Bundesstiftung 
in Höhe von 10.000 €

Gesamtsumme Bundesstiftung      >>>   44.120.000,00  Euro
Mittel Saarland Bundesstiftung       >>>         515.329,00 Euro
Mittel RVSB                                          >>>         179.386,00 Euro



Besuchsmodelle
Ehrenamtliche / Hauptamtliche Besucher

 BBBs nicht flächendeckend im gesamten Regionalverband, sondern in   
ausgewählten Kommunen und in Distrikten der Landeshauptstadt

 Hauptamtliche Besucher (ab 2020)
durch GWA‐Personal ,dort, wo GWA‐Standorte sind

 Ehrenamtliche Besucher  (seit 2017)
durch Ehrenamtler in Nicht‐GWA Gebieten/Distrikten



Besuchsmodelle
Ehrenamtliche / Hauptamtliche Besucher

 Ehrenamtliche Besucher (Caritasverband Saarbrücken und Umgebung e.V.)
Qualifikation
 Grundlagen zur Entwicklung von Säuglingen und Kleinkindern, Merkmale der kritischen Entwicklung des 

Kindes
 Kinderschutz im Caritasverband Saarbrücken
 Verschiedene Lebenswelten und Wertesysteme der Familien, Reflexion und Auseinandersetzung mit eigenen

Vorurteilen und Wertesystemen
 Grundlagen der Kommunikation
 Umgang mit schwierigen Situationen im Ehrenamt
 Erweitertes Polizeiliches Führungszeugnis

 Hauptamtliche Besucher ( Träger der Gemeinwesen‐Einrichtungen)
Qualifikation
 Pädagogisches Fachpersonal der GWAs



Verfahren in der Elternkommunikation

Gemeinsames Elternanschreiben von BBB‐Kommune und RVS:

 Bisher Aktiv‐Verfahren : Eltern fordern aktiv von sich aus einen Besuch an.

 Zukünftig nur Passiv‐Verfahren:  Eltern bekommen einen konkreten Besuchstermin vorgeschlagen; 
wenn dieser nicht abgelehnt bzw. unterminiert wird, ist der Besuch durchzuführen
 die Zulässigkeit ist mit der Landesdatenschutzstelle abgeklärt

>>>>>> Steigerung der Besuchsquote von unter 10 % auf ca. 60 %



Der erfolgreiche Weg
Passiv‐Verfahren Gesamtdarstellung 

 Ziel: 2020 Implementierung des Verfahrens in allen BBB‐Kommunen



BBB
Bisherige Kommunen

BBB‐ Besuchsdienst Ehrenamt Caritas seit Anfang 2017
 Heusweiler, Kleinblitterdorf, Großrosseln, Völklingen (3 Stadtteile)

BBB‐Hauptamtliche (GWA) durch DWS/Caritas
 Völklingen Innenstadt und VK‐Oberes Wehrden  (2012 – Dez. 2018)
Modellstandorte Saarbrücken‐ Unteres Malstatt und Burbach (2018/2019) 



Expansion: 
Baby‐Begrüßungs‐Besuche in 2020

Die LHS konnte als weitere Kommune für die BBB gewonnen werden
 an den Saarbrücker GWA Standorten: 

Burbach, Unteres Malstatt, Folsterhöhe, Brebach, Dudweiler ( Träger Caritas /DWS)
 Durch Caritas‐Ehrenamt in sieben Saarbrücker Distrikten

>>>>> allein in der Landeshauptstadt ist 2020 von über 400 Besuchen auszugehen

Auch Völklingen möchte nochmal an den Start gehen
 Stadtteile „VK –Innenstadt“ und „VK‐Oberes Wehrden“ durch GWA‐MitarbeiterInnen

(Träger Caritas/DWS)
 Durch Caritas‐Ehrenamt in den VK Stadtteilen: Fürstenhausen, Fenne, Luisenthal.

Angefragt werden noch die GWA‐Standorte: 
 Oberes Malstatt, Alt Saarbücken (Träger PGG) und Wackenberg ( Träger Pädsak e.V.)



Prognose: 
BBB LHS ‐Potential p.A. (2020), nach GWA und Ehrenamt

Einzugsgebiet Gebiet
1. Quartal 

2018 (2020)
2. Quartal 

2018 (2020)
3. Quartal 

2018 (2020)
4. Quartal 

2018 (2020)

Jahr 2018
(2020)

BBB
Besuchsquote 
60% 
der Geburten 

123 Unteres Malstatt 21 22 28 21 92 55,2
124 Leipziger Straße 11 13 9 21 54 32,4
GWA U-Malstatt (DW) 146 87,6
241 Hochstraße 36 15 23 25 99 59,4
242 Ottstraße 13 9 10 12 44 26,4
243 Füllengarten 22 12 7 15 56 33,6
GWA Burbach (DW) 199 119,4
  312  Dudweiler-Mitte 8 8 10 5 31 18,6
GWA Dudweiler (DW) 31 18,6
  451  Brebach 2 2 2 3 9 5,4
  452  Neufechingen 7 4 4 11 26 15,6
GWA Brebach (DW) 35 21
115 Glockenwald 23 14
GWA Folsterhöhe(Caritas) 23 14

266,4
Ehrenant Caritas
121 Rußhütte 33 19,8
122 Rodenhof 43 25,8
126 Rastpfuhl 33 19,8
132 Nauwieser Viertel 50 30
138 Bruchwiese 19 11,4
32 Jägerfreude 19 11,4
33 Herrensohr 33 19,8
42 Schafbrücke 24 14,4
Ehrenant Caritas 254

152,4
418,8

Summe alle GWAs

Summe Ehrenamt
Gesamtpotzential GWAS und Ehrenamt in 2020



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

 Fragen ?
 Anmerkungen ?

Vortragende: Eveline Zobel / Andreas Piltz ( FD 51.6)



Exkurs: Aktiv‐Verfahren vs. Passiv‐Verfahren



Zahlen im Vergleich
Besuchsquoten Aktiv‐Verfahren vs. Passiv‐Verfahren ( BBB‐Ehrenamt)

 Nur mit Passiv‐Verfahren in der Ansprache der Eltern,  ist das Projekt BBB sinnvoll 



Babybegrüßungsbesuche Umsetzung / Sachstand

Träger 
Besuchsdienst

Städte/ Gemeinden
Teilnahme BBB
Keine Teilnahme BBB
In Verhandlung

Geburten 
absolut,
korrigiert 
nach zu 
erwartenden 
Besuchs-
quote von 
38%

GWA Saarbrücken                     
Ehrenamt Friedrichsthal, Saar 34

Sulzbach, Saar 59

GWA
Völklingen‐
Innenstadt/Wehrden 88

Ehrenamt
Vöklingen‐ andere 
Stadtteile (2‐3)

Ehrenamt Grossrosseln 21
Ehrenamt Heusweiler 62
Ehrenamt Kleinblittersdorf 28
Ehrenamt Püttlingen 56
Ehrenamt Quierschied 40
Ehrenamt Riegelsberg 48

Summe
teilnehmende 
Kommunen 230

bereits 2 Akquisetermine, Rückmeldung des Bürgermeisters steht aus

Besuchsstart Mitte März 2017

     ANMERKUNGEN

Eigenes Besuchsprogramm durch Beigeordnete der Stadt

 Projektbeginn bereits 2012, Muster bzw.Leuchtturmprojekt

Termin Völklinger Rathaus am 22.03.17 

EIGENES  MODELPROJEKT mit GWA Malstatt u. GWA Burbach

Besuchsstart Mitte März 2017
Besuchsstart Mitte März 2017
Besuchsstart Mitte März 2017

Quelle :https://www.regionalstatistik.de, Stand: 24.05.2016 /Fachdienst 51.6 RV SB ‐eigene Berechnungen

zur Zeit abwartend, erst Beobachtung der teilnhemenden Kommunen
Kein Interesse aus Rathaus signalisiert

 per annum


